
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Firma OffRoadCenter Schmoldt 

                                                                                                                                                                      Stand Januar 2009                      

§1 Geltungsbereich und Begriffsbestimmungen 
 
(1) Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen uns 
und dem Kunden in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 
(2) „Verbraucher“ im Sinne dieser Geschäftsbedingungen ist jede natürliche Person, die mit uns zu einem 
Zwecke in Geschäftsbeziehungen tritt, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden kann (§ 13 BGB). 
(3) „Unternehmer“ im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind natürliche oder juristische Personen oder 
rechtsfähige Personengesellschaften, die mit uns in Geschäftsbeziehungen treten und die in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbständigen Tätigkeit handeln (§ 14 BGB). Sofern Unternehmer nicht in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbständigen Tätigkeit handeln, kommen ihnen ebenfalls die für Verbraucher bestimmten 
Rechte zugute. Sie gelten als Verbraucher im Sinne dieser Geschäftsbedingungen. 
(4) „Kunden“ im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind sowohl Verbraucher als auch Unternehmer. 
(5) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen von Unternehmern 
werden, selbst in Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt.  
 
§2 Vertragsabschluss  
 
(1) Die folgenden Regelungen über den Vertragsschluss gelten für Bestellungen über eBay, unseren 
Internetshop oder über unsere Kataloge und sonstigen Drucksachen. 
(2) Für den Vertragsschluss im Internetauktionshaus eBay gelten § 10 und § 11 der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen von eBay. Einen Link auf die jeweiligen eBay-AGB finden Sie am Ende jeder eBay-
Seite. 
(3) Die Präsentation der Waren in unserem Internetshop, unserem Katalog sowie unseren weiteren 
Drucksachen stellen kein rechtlich bindendes Vertragsangebot unsererseits dar, sondern sind nur eine 
unverbindliche Aufforderung an den Kunden, Waren zu bestellen. Mit der Bestellung der gewünschten Ware 
gibt der Kunde ein für ihn verbindliches Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrages ab. 
(3) Bei Bestellungen über unsere Kataloge und sonstigen Drucksachen kommt ein Kaufvertrag erst durch eine 
Bestätigung der Bestellung per E-Mail oder, wenn der Kunde über eine E-Mail-Adresse nicht verfügt oder uns 
die E-Mail-Adresse nicht bekannt ist, per Telefax oder per einfachen Brief zustande. Die Entgegennahme 
einer telefonischen Bestellung stellt noch keine verbindliche Annahme des Angebots des Kunden unsererseits 
dar. 
 
§3 Preise, Versandkosten, Zahlung  
 
(1) Die angegebenen Preise enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer und sonstige Preisbestandteile. Hinzu 
kommen etwaige Versandkosten. 
(2) Kunden beliefern wir ausschließlich gegen Vorauskasse, Zahlung per Nachnahme   
(3) Der Unternehmer hat während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 3 % über dem Basiszinssatz zu 
verzinsen. Gegenüber dem Unternehmer behalten wir uns das Recht vor, einen höheren Verzugszinsschaden 
nachzuweisen und geltend zu machen.  
(4) Der Unternehmer hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche unbestritten oder 
rechtskräftig festgestellt sind.  
 
§4 Lieferung  
 
(1) Ist der Käufer Verbraucher geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung 
der verkauften Sache auch beim Versendungskauf erst mit der Übergabe der Sache auf den Käufer über.  
(2) Ist der Käufer Unternehmer geht das Risiko und die Gefahr der Versendung über, sobald die Ware von 
uns an den beauftragten Logistikkooperationspartner übergeben worden ist.  
(3) Ist der Kunde Unternehmer, so behalten wir uns das Recht für den Fall, dass wir eine Lieferfrist aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht einhalten können, vor, nach unverzüglicher Information des 
Kunden eine neue angemessene Lieferfrist zu bestimmen. Ist der bestellte Artikel auch innerhalb dieser 
neuen Lieferfrist nicht verfügbar, sind wir bei Unternehmern berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. Eine 
bereits erbrachte Gegenleistung werden wir unverzüglich erstatten.  
 
§5 Eigentumsvorbehalt  
 
(1) Ist der Kunde Verbraucher, so behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen 
Bezahlung des Kaufpreises vor. 
(2) Ist der Kunde Unternehmer, so behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor. Wenn der Wert der 
Vorbehaltsware die zu sichernden Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung um 10 % übersteigt, 
sind wir zur Freigabe der Vorbehaltsware verpflichtet. 
(3) Ist der Kunde Unternehmer, so ist dieser berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu 
veräußern. Er tritt uns bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrags ab, die ihm durch die 
Weiterveräußerung gegen einen Dritten erwachsen. Wir nehmen die Abtretung an. Nach der Abtretung ist der 
Unternehmer zur Einziehung der Forderung ermächtigt. Wir behalten uns vor, die Forderung selbst 
einzuziehen, sobald der Unternehmer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und 
in Zahlungsverzug gerät. Die Be- und Verarbeitung der Ware durch den Unternehmer erfolgt stets im Namen 
und Auftrag für uns. Erfolgte eine Verarbeitung der Ware durch den Unternehmer, so erwerben wir an der 
neuen Sache das Miteigentum im Verhältnis zum Wert der von uns gelieferten Ware. Dasselbe gilt, wenn die 
Ware von Unternehmern mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet oder vermischt wird.  
 
§6 Gewährleistung  
 
(1) Bei Verbrauchern verjähren Gewährleistungsansprüche für Neuwaren in zwei Jahren ab Ablieferung der 
Ware. Gewährleistungsansprüche von Verbrauchern bei Gebrauchtwaren, die nicht auf Schadensersatz 
gerichtet sind, verjähren in einem Jahr ab Ablieferung der Ware. Im Übrigen bestimmt sich bei Verbrauchern 
die Gewährleistung nach den gesetzlichen Regelungen. 
(2) Bei Unternehmern verjähren Gewährleistungsansprüche, die nicht auf Schadensersatz gerichtet sind, in 
einem Jahr ab Ablieferung der Ware. 
(3) Unternehmer im Sinne dieser AGB müssen die Ware unverzüglich auf Qualitäts- und 
Mengenabweichungen untersuchen und uns erkennbare Mängel innerhalb einer Frist von einer Woche ab 
Empfang der Ware schriftlich anzeigen. Unterlässt der Unternehmer dies, so ist die Geltendmachung des 
Gewährleistungsrechts ausgeschlossen. Verdeckte Mängel sind uns von Unternehmern innerhalb einer Frist 
von einer Woche ab Entdeckung schriftlich anzuzeigen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung 
der Mängelanzeige. Den Unternehmer trifft die volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, 
insbesondere für den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die 
Rechtzeitigkeit der Mängelrüge.  
 
§7 Haftungsbeschränkung 
 
(1) Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung sowie die unserer 
Erfüllungsgehilfen auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. Bei leicht fahrlässigen 
Pflichtverletzungen von nicht vertragswesentlichen Pflichten, durch deren Verletzung die Durchführung des 
Vertrages nicht gefährdet wird, haften wir sowie unsere Erfüllungsgehilfen nicht. Vertragswesentlich ist eine 
Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf 
deren Einhaltung der Käufer regelmäßig vertrauen darf. 
(2) Unsere Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz oder aus Garantie bleibt hiervon unberührt. Weiter 
gelten die Haftungsbeschränkungen nicht bei uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei 
Verlust des Lebens des Kunden. 
 
§8 Widerrufsrecht des Kunden als Verbraucher:  
 
Widerrufsbelehrung  
Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z.B. Brief, E-Mail, Fax) oder – wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – durch 
Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, 
jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger 
Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß § 312c Abs. 2 BGB in Verbindung mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV 
sowie unserer Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit § 3 BGB-InfoV. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der 
Widerruf ist zu richten an:  
OffRoadCenter Kai Schmoldt, 
Lange Straße 14  
39179 Barleben                                           
Fax: 03920251739 
E-Mail: schmoldtcenter-mail@t-online.de 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren 
und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 
Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie 
uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die 
Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft 
möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen können Sie die Pflicht zum Wertersatz für 
eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung 
vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und alles unterlassen, 

was deren Wert beeinträchtigt. Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. 
Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht 
und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40,- Euro nicht übersteigt oder 
wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die 
Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die 
Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die 
Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren 
Empfang.  
Das Widerrufsrecht besteht nicht für  
- Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen 
Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung 
geeignet sind oder schnell verderben können oder deren Verfallsdatum überschritten würde,  
-Audio- oder Videoaufzeichnungen oder Software, sofern die gelieferten Datenträger von Ihnen 
entsiegelt worden sind,  
- Zeitungen, Zeitschriften und Illustrierte.  
Ende der Widerrufsbelehrung  
 
§9 Rechtswahl & Gerichtsstand 
 
(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Bei 
Verbrauchern, die den Vertrag nicht zu beruflichen oder gewerblichen Zwecken abschließen, gilt diese 
Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des 
Staates, indem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 
(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag unser 
Geschäftssitz.  
 
§10 Salvatorische Klausel 
 
Für den Fall, dass eine oder mehrere Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen ungültig oder 
undurchsetzbar sein sollten oder dies im Nachhinein werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon 
unberührt, es sei denn, durch den Wegfall einzelner Klauseln würde eine Vertragspartei so unzumutbar 
benachteiligt, dass ihr ein Festhalten am Vertrag nicht mehr zugemutet werden kann.  
Barleben, den 08.01.2009 
 
Datenschutzerklärung 
 
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten bei der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung anlässlich Ihres 
Besuchs auf unserer Homepage ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Im Folgenden möchten wir Sie darüber informieren, dass bei uns personenbezogene Daten von Ihnen erfragt 
und diese elektronisch gespeichert werden. Ihre Kundendaten werden unter Beachtung der einschlägigen 
Vorschriften der Bundesdatenschutzgesetze (BDSG) und des Telemediengesetzes (TMG) von uns 
gespeichert und verarbeitet. Ihre persönlichen Daten werden nur für festgelegte, eindeutige und rechtmäßige 
Zwecke erhoben und nicht länger als nötig personenbezogen aufbewahrt.  
 
1.Erhebung und Verarbeitung von Daten 
 
Jeder Zugriff auf unseren Shop und jeder Abruf einer auf der Homepage bzw. dem Onlineshop hinterlegten 
Datei werden protokolliert. Die Speicherung dient internen systembezogenen und statistischen Zwecken. 
Protokolliert werden: Browsertyp/ -version, verwendetes Betriebssystem, Referrer URL (die zuvor besuchte 
Seite), Hostname des zugreifenden Rechners (IP Adresse); Uhrzeit der Serveranfrage. 
Weitergehende personenbezogene Daten werden nur erfasst, wenn Sie diese Angaben freiwillig, etwa im 
Rahmen einer Bestellung oder Registrierung, machen.  
Verantwortliche Stelle für die Datenerhebung ist: 
OffRoadCenter Kai Schmoldt  
Daten werden nur innerhalb des Unternehmens gespeichert und ausschließlich zur Beantwortung Ihrer 
Anfragen, zur Verwaltung Ihres Kundenkontos und zur Abwicklung der mit Ihnen geschlossenen Verträge und 
den damit verbundenen Vorgängen verwendet. Ihre personenbezogenen Daten werden an Dritte nur 
weitergegeben oder sonst übermittelt, wenn dies zum Zwecke der Vertragsabwicklung – insbesondere 
Weitergabe von Bestelldaten an Lieferanten – erforderlich ist, dies zu Abrechnungszwecken erforderlich ist 
oder Sie zuvor ausdrücklich eingewilligt haben. In diesen Fällen beschränkt sich der Umfang der übermittelten 
Daten jedoch nur auf das erforderliche Minimum. Sie haben das Recht eine erteilte Einwilligung auf 
Weitergabe ihrer Daten können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Eine Weitergabe an 
andere Personen erfolgt nur, sofern dazu eine rechtliche Verpflichtung besteht. Dies gilt zum Beispiel für 
Behörden. Darüber hinaus werden wir in keinem Fall Ihre personenbezogenen Daten an Dritte zu 
kommerziellen oder nicht kommerziellen Zwecken weitergeben.  
 
2. Cookies 
 
Die Internetseiten verwenden an mehreren Stellen so genannte Cookies. Sie dienen dazu, unser Angebot 
nutzerfreundlicher, effektiver und sicherer zu machen. Cookies sind kleine Textdateien, die auf Ihrem Rechner 
abgelegt werden und die Ihr Browser speichert. Die meisten der von uns verwendeten Cookies sind so 
genannte „Session-Cookies“. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Cookies richten auf 
Ihrem Rechner keinen Schaden an und enthalten keine Viren.  
 
3. Newsletter 
 
Wenn Sie den auf der Webseite angebotenen Newsletter empfangen möchten, benötigen wir von Ihnen eine 
valide Email-Adresse sowie Informationen, die uns die Überprüfung gestatten, dass Sie der Inhaber der 
angegebenen Email-Adresse sind bzw. deren Inhaber mit dem Empfang des Newsletters einverstanden ist. 
Weitere Daten werden nicht erhoben. Ihre Einwilligung zur Speicherung der Daten, der Email-Adresse sowie 
deren Nutzung zum Versand des Newsletters können Sie jederzeit widerrufen.  
 
4. Kooperationsunternehmen 
 
Unseren Werbekooperationspartnern stellen wir Ihre Adresse nur zur Verfügung, wenn Sie ausdrücklich 
zugestimmt haben, dass diese Ihnen interessante Informationen zusenden dürfen. Sie können der 
Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken oder Zwecken der Markt- und Meinungsforschung jederzeit 
widersprechen. Bitte teilen Sie uns dies schriftlich mit oder schicken Sie uns eine E-Mail an [E-Mail-Adresse].  
 
5. Auskunftsrecht und Löschung 
 
Sie haben jederzeit ein Recht auf kostenlose Auskunft, Berichtigung, Sperrung und ggf. Löschung Ihrer 
gespeicherten Daten. Bitte wenden Sie sich an oder senden Sie uns Ihr Verlangen per Post, E-Mail oder Fax. 
Die Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten erfolgt, wenn Sie Ihre Einwilligung zur 
Speicherung widerrufen, wenn ihre Kenntnis zur Erfüllung des mit der Speicherung verfolgten Zwecks nicht 
mehr erforderlich ist oder wenn ihre Speicherung aus sonstigen gesetzlichen Gründen unzulässig ist.  
Belehrung nach der Verpackungsverordnung - VerpackV  
Wir sind gemäß der Regelungen der Verpackungsverordnung (Verordnung über die Vermeidung und 
Verwertung von Verpackungsabfällen – VerpackV) dazu verpflichtet, Verpackungen unserer Produkte, die 
nicht das Zeichen eines Systems der flächendeckenden Entsorgung (wie etwa dem "Grünen Punkt" der 
Duales System Deutschland AG) tragen, zurückzunehmen und für deren Wiederverwendung oder Entsorgung 
zu sorgen. Zur weiteren Klärung der Rückgabe setzen Sie sich bei solchen Produkten bitte mit uns in 
Verbindung:  
OffRoadCenter Kai Schmoldt 
Lange Straße 14 
39179 Barleben                                           
Fax: 03920251739 
E-Mail: schmoldtcenter-mail@t-online.de  
 
Wir sind, ab 01.01.2009, laut §6 Abs.1 der Verpackungsverordnung verpflichtet uns an ein anerkanntes 
Entsorgungsunternehmen anzuschließen, um sicherzustellen das Verkaufsverpackungen vor Ort, vom 
Verbraucher entsorgt werden können. 
Dieses haben wir mit Abschluss eines Vertrages, mit der Landbell AG, getan. Die Landbell AG übernimmt für 
uns die ordnungsgemäße Entsorgung der Verkaufsverpackungen in der Bundesrepublik Deutschland, in 
ihrem dualen System. 
Bei Fragen hierzu wenden sie sich bitte an Landbell AG, Rheinstrasse 4L,55116 Mainz. 
 
Alle Preise inklusive 19% Mehrwertsteuer und zuzüglich Versandkosten                                                                               


